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Weintrauben – Projekt 
Am 18. Oktober 2011 

In der Gruppe 5-6a

Lehrerin: Erika Szentváry-Lukács 
Stundenablauf

1. Motivation: Stellensuche aus der Bibel: Jedes Kind bekommt eine Stellenangabe. Es soll ein Stichwort aus dem Text auf ein Blatt schreiben, das an die Tafel geheftet wird. (Wein/Kelch/Weinberg/Ernte…)
Mt 9, 17 (neuer Wein – neue Schläuche)

Mt 9, 37-38 (Die Ernte ist groß…)

Mt 20, 1-16 (Das Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg)

Mt 21, 33-46 (Das Gleichnis von den bösen Winzern)
Mt 26, 29 (Ich werde nicht mehr von der Frucht des Weinstocks trinken…)

Mk 2,22 (neuer Wein – neue Schläuche)

Mk 12, 1-12 (Das Gleichnis von den bösen Winzern)

Mk 14, 22-24 (Dann nahm er den Kelch…)

Mk 14, 25 (Ich werde nicht mehr von der Frucht des Weinstocks trinken…)

Lk 5, 37-38 (neuer Wein – neue Schläuche)

Lk 5, 39 (Und niemand, der alten Wein getrunken hat will neuen…)

Lk 10, 34 (Der Samariter goss Öl und Wein auf seine Wunden)

Lk 20, 9-19 (Das Gleichnis von den bösen Winzern)

Lk 22, 18 (Ich werde nicht mehr von der Frucht des Weinstocks trinken…)

Joh 2, 3 (Hochzeit zu Kana)
Joh 2, 9 (Hochzeit zu Kana)

Joh 2, 10 (Hochzeit zu Kana)

Joh 15,1 (Ich bin der wahre Weinstock…)

Apg 2,13 (Sie sind vom süßen Wein betrunken)
1 Tim 3,8 (Trink nicht nur Wasser…)

2. Gesellschaftsspiel: Geschichte, Art und Weise des Weinbaus
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Bei guter Antwort 6 Schritte vorwärts rücken, bei falscher Antwort 4 Schritte zurück.



5. Seit wann baut der Mensch Weintrauben an?




10. Wo hat man zuerst bewusst Wein angebaut?



15. Was muss man um den Weinstock mit dem Boden machen?



20. Warum schneidet man vom Weinstock viele Blätter ab?



25. Zeichnet einen Weinstock mit Frucht!



30. Was brauchen die Reben, damit sie schön groß und süß werden?



35. Wie kann man den Weinstock vor Krankheiten schützen?



40. Das Unwetter (Hagel – Frost – Dürre – zu viel Regen…) hat Eueren Ertrag vernichtet… zurück auf das Feld Nr.20.
3. Bearbeitung der Frucht in der Theorie – was macht man mit den Weintrauben?
Wortigel:    



Weintrauben

4. Bearbeitung der Weintrauben in der Praxis: Mahlen und keltern
5. Gruppenarbeit:

a. Rosinen
· Welche Weintraubensorten kann man dörren/trocknen?

· Was kann man mit Rosinen, Sultaninen machen?

· Warum sind die Rosinen und Sultaninen süß?
b. Most
· Wie macht man den Most?

· Wovon kann man Most machen?

· Warum muss man mit dem Most aufpassen? (Verdauung, Gase im Keller)
c. Wein
· Was ist eigentlich der Wein?

· Wo trinkt man Wein?

· Was macht man noch mit dem Wein?

d. Weinbrand/Treberbranntwein
· Wie macht man den Trebern?

· Wie macht man den Trebenbranntwein?

· Warum darf ein Kind davon nicht trinken? 
6. Liederlernen: 

1. Åber an Most, Most, Most, åber an guatn Most, ja und an Traubnmost, åber an Most, Most, Most, åber an guatn Most, der uns nix kost! 
2. Åber an Wein, Wein, Wein, an Åchtasechzger Wein, guat und siaß muaß a sein, åber an Wein, Wein, Wein, an Åchtasechzger Wein, den schenkts uns ein.

3. Åber an Schnaps, Schnaps, Schnaps, åber an siaßn Schnaps åber an Treberschnaps, åber an Schnaps, Schnaps, Schnaps, åber an Treberschnaps gebts uns, wauns habts! 
7. Zusammenfassung – Vorbereitung auf die Präsentation – mit einem Plakat
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